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PFLICHTLEKTÜRE 
„Christliche Gesellschaftslehre I“ 

("Einführung in die christliche Sozialethik") 
 
 
 1. Eines der folgenden Dokumente ist zu lesen: 
 

• Pacem in terris (1963)  

• Gaudium et spes (1965)  

• Populorum progressio (1967)  

• De iustitia in mundo (1971)  

• Centesimus annus (1991)  

• Frieden in Gerechtigkeit: Dokument der Europäischen Ökumenischen Versammlung 
(1989) 

• Deutsches Sozialwort (1997)  

• Kompendium der Soziallehre der Kirche, Einleitung (1999): 
http://www.iupax.at/index.php/listekompendium/187-einleitung.html 

• Sozialwort des Ökumenischen Rats der Kirchen (2003): www.sozialwort.at  

• Evangelii Gaudium (bes. Nr. 1-67; 177-221) (2013) 
• Laudato  si  –  Über  die  Sorge  für  das  gemeinsame  Haus  von  Franziskus  (Nr.  1  

–  100, Kapitel I und II) (2015) 
 

 
UND 
 
2. Aus den folgenden Artikeln sind mindestens 60 Seiten (im Fall der Wahl von Gaudium et 
spes 50 Seiten) zu lesen.  
 
Die Manuskripte finden Sie auf Moodle. Bei der Lektüre des Artikels sollen wesentliche 
Inhalte erfasst und zum Stoff der Vorlesung in Beziehung gesetzt werden. 
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